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Brilagc zur Karlsruher -Zeitung Nro. 143.
Donnerstag , den 25. Mai 18Z7s

Landtagsverhandlungrn .
Bericht über den Gesetzentwurf wegen Bildung einet großen

AmevtdeauSschuffes; erstattet Namens der Majorität der Kom¬
mission von dem Abgeordneten Kern. (Schluß.)

Beilage I4r.
Mhebelisches Verzeichniß derjenigen Gemeinden , welche eine Be-
Mning von mehr als 3000 Seelen haben , und also einen
zch» Ausschuß wählen müssen. Namen der Gemeinden . (22.)

ElodtBadcn Seelcnzahl5629 . Stadt Breisach 3283 . Bruch -
stl7N7. Sladt Donaueschingen 3023 . Stadt Durlach 4886 .
AM Eberbach 3552 . Stadt Endinqen 3199 . Stadt Ettlingen
W. Stadt Ettenheim 3073 . Stadt Freiburg 13790. Stadt
blitelberg 13430. Residenzstadt Karlsruhe 20100 . Stadt Kvn -
fmi 5145 . Stadt Lahr 6252 . Stadt Mannheim 22000 . Of-
ieibiirz3826. Pforzheim 6312 . Rastatt 5731. Dillingen 3621 .
M Weingarten, Oberamts Durlach , 3072 . Stadt Wemheim
W. Stadt Werlheim 3700.

Beilage I- it . 8 .
Wbelisches Derzeichniß derjenigen Gemeinden , welche eine Be-
Mmng von 1500 bis mit 3000 Seelen haben , und also einen
Ach» Ausschuß wählen dürfen . Namen der Gemeinden . ( 113.)

Stadt Achern Seelenzahl1660 . Sladt Adelsheim . AmtSAdels -
jtiin, 1520 . Altenheim , Oberamts Offenburg , 1565 . Bahlin -
« i. Oberamts Eminendingen , 1757. Beuren, Amts Baden, 1913.
Wzm mit Oberschaffhausen , 1893. Biederbach , Amts Wald-
kt, M2. Stadt Bischvfsheim an der Tauber, 2338 . Bischofs-
dm am Nh - in , 1646 . Stadt Bretten , 2966 . Stadt Buchen ,
M . Stadt Bühl . 2799 . Bühlerchal, 2523 . Darb ach, Ober -

! M Vffendurg, 2554 . Durmersheim. Oberamts Rastatt , 1519 .
i Welten , Oberamts Emmendingen . 2427 . Stadt Emmendingen ,

IW . Stadt Eppingen , 2901 . Feudenheim , Amts Ladenburg ,
IW Forchheim, Amts Kenzingen , 1756 . Freiamt , OberamtS
Äimndingen, 1992. Freistett am Rhein. 1598. Friesenheim ,
LtuMs Lahr , 1917. Furtwangen, Amts Triberg, 2091 . Freuden -
terz, Amts Wertheim, 1645 . Stadt Gengenbach , 2148 . Stadt
Aemidach, 2130 . Grötzingen , OberamtsDurlach , 1816 . Gutach ,
Mi« Hornberg, 1830. Handschuchshcim , Oberamts Heidelberg ,
W . Hardheim , Amts Walldürn . 2182 . Stadt HaSlach im
ßi»Mzerthal , 1677. Stadl Heidelsheim . Oberamts Bruchsal ,
W . Stadl Heitersheim , AmtS Staufen . 1533 . Hemsbach ,
Mi Wemheim , 1781. Stadt Herbolzheim , Amts Kenzingen ,
M Hvckenheini . Amts Schwetzingen , 1862. Zöhlingen , Oberamts
lOtirllid, 2229 . Kappel Rodeck , Amts Achern, 2368 . Kehl , Dorf ,
Mtssiork, 1782 . Stadt Kenzingen , 2583 . Kippenheim , AmtS
Vleitheim, 2004. Kirchhofen und Ehrenstetten , 2947 . König -
t«im, AmtsBischofSheim an der Tauber, 2053 . Königsbach , Oder-
MiDurlach , 1750- Kreuz -Steinach, Oberamts Heidelberg , 1544.
Statt Kütlsheim , Amts Bischvfsheim an der Tauber, 2176 . Stadt
LükMheim , Oberamts Rastatt, 1628 . Stadt Ladenburg, . 2329.
kaulnibach, Amts Weinheim , 1724. Lauf , Amis Bühl . 1803.
ieimen, Oberamts Heidelberg , 1505. Liedvlsheim , Landamts
Karlsruhe . 1521 . Stadt Lörrach, AmtsLörrach , 2345 . Malsch ,
Mi « Ettlingen , 2317 . Marlen , Oberamts Offenburg , 1746.
MMHeim , Oberamts Bruchsal , 1781. Mördingen , AmtS
Breisach, 1630 . Stadt Mosbach , Amts Moßbach , 2526 . Müh¬
lbach , Amts Haslach , 1763. C ' .dt Müllheim , Amts Müll-
Km , 2380. Stadt Neustadt , Amts Neustadt , 1546 . Stadt
üerkarbischofsheim , 1682. Stadl Neckargemünd , 2395 . Nor-
trich, Amts Gengenbach, 1693. Nusloch . Oberamts Heidelberg ,
VIS. Oberhgusen , Amis Lenzingen . 1306. Oberharmersbach, .

AmtS Gengenbach , 2121 . Stadt Oberkirch, Amts Oberkirch, 1524.
Odenheim , Oberamts Bruchsal , 1692. Oestringen , OberamlS
Bruchsal , 2063 . Stadt Oppenau , Amts Oberkirch, 2008 . Ok-
tersweier , Amt « Bühl , 1624. Oberwolfach, Amts Wolfach. 208S.
Oettigheim , Oberamts Rastatt, 1613. Stadt Pfullendvrf , 1774r
Prechthal, Amts Waldkirch , 2413 . Stadt Renchen , Amts Obe»
kirch , 2349 . Riegel , Amts Kenzingen . 1887. RingSheim , AmtS
Ettenheun, 1588. Rothweil , Amts Breisach, 174l . Rust, Amts
Ellenheim , 1578 . St . Peter, LandamlsFreiburg . 1526 . Schap-
pach , Amts Wolfach , 1516. Stadt Schildach , Amts Hvrnberg .
1583 . Schvnwald , Amts Triberg . 1594. Schriesheim , Amts
Ladenburg , 2831 . Schutterwald, Oberamts Offenburg , 1733.
Stadt Schwetzingen , Amts Schwetzingen , 2481 . Seckenheim,
Amts Schwetzingen , 1749 . Stadt Sinsheim, Amts Sinsheim,
2762 Sinzheim, Amts Baden , 2814 . Stadt Staufen , Amts
Staufen , 1735 . Stadt Skeinbach , Amts Bühl , 2117 . Steinach,
Amts Haslach , 1507. Stockach , Amts Slvckach, 1508. Sulzfeld,
Amts Epvingen , 1757. Todtmoos , Amts St . Blästen , 1732.
Stadt Ueberlinzen , Amts Ueberlingen , 2630 . Mausen, Stadk-
amts Freiburg, 1736. Untergrombach , OberamtS Bruchsal , 1539.
UnterharmerSbach , Amts Gengenbach , 1775 . Untermünsterthat ,
Amts Staufen . 1786 . Stadt Unterowisheim , Oberamts Bruch¬
sal , 2044 . U - loffen , Oberamts Offenburg , 2178 . Walddvrf,
Amts Wicsloch, 1796. Stadt Walldürn, Amts Walldürn, 2907 .
Stadt Waldkirch, Amts Waldkirch. 2541 . Wehr . Amts Säckin -
gen, 2000 . Welsweil , Amts Kenzingen, 1656 . Stadt Wiesloch.
Amts Wiesloch, 2250 . Wössingen, Amts Breiten , 1507 , Stadt
Wolfach, Amts Wolfach, 1501.

Berechnung
deS qroßen Ausschusses in Gemeinden über 3000 Seelen.

Damen

der Gememde».

Stadl Laden
» Breisach .
» Bruchsal .
» Donaueschingen
» Durlach .
» C '

. erbach .
-- Endingen
-- Ettlingen .
-- Eltenheim .
-- Fceiburg .
» Heidelberg
» Karlsruhe .
-- Konstanz .
-- Lahr . .
-- Mannheim
-- Offenburg .
» Pforzheim .
» Rasi'att
-- Billingen .
-- Wssngarkea
» Weinheim .
» Wertheim .

Berechnung
des großen Ausschusses .

757
480

1080
422
724
633
620

5629
3283
7307
3023
4386
3552
3199
33l5 S 517
3073 8 515

13790 ß1490
13430 » 500
20100 » 620
5l45 I 548
6252 K1040

,22000 »2097
3626 S 499
6312 8 876
5731 8 830
3621 I 649
3072
5437 ^1001 -
37M » 57« 13

ZR NZ
-8 .
NG L

S «
LZL ^

§ N
-7

-S Z ZL L
scn

12 17 74 IM
5 6 48 59 59

13 18 103 139 139
7 9 43 59 59

11 15 73 99 99 '
8 ii 64 83 - 88
7 9 62 73 73
9 12 52 73 78 -
8 11 52 71 71

13 18 149 180 450
12 17 150 179 150
13 18 162 493 150
11 15 55 81 81
13 18 404 135 135
17 24 209 250 150
9 12 49 70 70

13 18 88 119 119
13 18 83 114 114
9 12 65 86 86
9 12 57 73 78 -
S 12 101 122 122

13 13 57 83 8Si
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Beilage Llt . 6 . Nachweisung über die Zahl der Bürger und die Größe des Stenerkapitals in jeder Klasse bei Erwählung du

großen Ausschusses in Gemeinden über 3000 Seelen .

Namen
der

Gemeinde .

Stadt Baden . .
" Breisach .
>, L ruchsal .
,, Donaueschingen
„ Durlach .

Eberbach .
" Endingen .
-- Ettlingen .
» Cltenheim
» Freiburg .
» Heidelberg
» Karlsruhe
" Konstanz .
„ Lahr . .
" Mannheim
" Offenburg .
» Pforzheim
" Rastatt
« Weingarten
" Weinheim .

Bon den Gemeinden

Steuerka -
! kapital al-
ßlerBürgcr.

2 .292 .400
1 .368M0
3 .416 .400
2,116,363
1,880,910
1,443,890
2,091,605
1,581,160
1,342,265
6,115,173
6,374,780

10,034,400
1,930,IM
3,241,MO
9,493,595
1,857,988
3,275,545
1,926,387
1,206,690
2 .502,110

Dahl d .
g Bür -
eger i . d ,
g ersten
i Klaffe .

Steuerka Steuerka
pitalder Niger i . d. zweiten

Zweite K l a ss e . I Dritte Klasse ,

2 ^. Mahl d.
Bür -

» L -- >»eri . d.
s — ^ Ibritkcn
ZZH Klasse.

1,324,550
718,500

1,632,30V
1,048,181
1,132,335
1,042,25(

994,888
887,140
783,800

3,608,415
3,417,598
5,153,560
1,080,000
1,780,400
6,029,060
1 . 143.819
1 .995 .200
1,206,240

528,900
1 .360 .820

5000
6030
4800
4450
3840
2050
4610
4450
4265
6525
6180
9380
4050
4000
7100
5907
5335
3280
3310
3780

über 3000 Seelen fehlen noch die beiden Städte
hörigen Zeit keine Notizen zu

287 764,785 1500
164 505,500 2040
360 1,128,700 1700
160 715,454 1600
261 626,970 1240
211 236,970 1030
207 698,402 2275
203 526,910 1460
178 447,422 1415 ^
497 1,564,217 3020
483 2,323,467 1900
540 4,199.210 2260
231 532,OM 1410
346 1,080,660 2000
700 2,662,655 1850
238 , 634,688 1250
292 904,249 1750
276 523,685 1200
190 419,415 1620
334 793,260 1130

Villingen und Wertheim ,
erhalten waren.

Steuerka -
pital der
dritten
Klasse . ^ L

203,065 1400
144,000 1980
655,400 1700
352,728 MO
121,605 1230
164,670 1020
898,320 2260
167,050 1450
111M3 1385
942,541 3010
633,720 1800
681,630 2250
318,100 1300
380,000 ISOO
801,880 1800

79,476 1250
376,105 1600
196,162 1100
258,375 1605
348,030 1130

327
236
540
192
392
317
309
228
251
745
725
810
226
521

1048
171
438
416
285
500

weil von denselben in der

Lx !

A

r«
IN
11
ü
II
1i
III
Sli
K
U

ISI
ISI
>1

Baker ».
Speyer , IS . Mai . Vor einigen Tagen fand hier

ein Kind , das in ei» Nachbarhaus gekommen war , in

diesem einiges Zuckerbackwerk . Es aß davon , und theil -

te auch seinen beiden Gespielen mit . Das Gefundene

war aber mit Rattengift (.Arsenik ) versetzt ; das eine Kind

starb in den nächsten 24 Stunden , und die 2 andern

sollen ziemlich rettungslos darnieder lirgm . Im Pu¬
blikum will man wissen , von Seiten des einen der bei¬

den Eheleute , in deren Wohnung das Unglück sich zu¬

trug , habe mehr als gewöhnlicher Leichtsinn stattgefun¬
den . — Der Vorfall wird bereits gerichtlich untersucht .

( N . Sp . Z .)

Schweinfnrt , 18 . Mai . In der verflossenen Wo¬

che sahen wir recht schmucke Iudenmädchen in Abtheilun¬

gen , von zwölf , fünfzehn , achtzehn Personen . hier

durch nach Amerika answandern , wo sie allerdings

leichter eine Unterkunft finden werden , als in un¬

serem Lande, - wo die Arrsässigmachung der Israeliten durch
die bestehende Ordnung beschränkt ist . — Der Anbau der

Zuckerrüben scheint in unserem Gau nicht sehr prosperiren

zu wollen ; man hört von unfern Oekonomen wenig mehr

davon sprechen . Desto mehr erhebe » sich aber auch hier

die Klage « wegen so theuerer Holzpreise , wie mau sie bei

» nS noch nie erlebt hat ; am meisten sind dabei die Min¬

derbegüterten zu beklage » , die jetzt schon mit bangem Her¬

zen dem künftigen Winter entgegensetzen . (Würzb . Z ^

Freie Stadt Frankfurt .

Frankfurt , 16 . Mai . Die Zlnsenredvkti
'
ori ach

rer Staatsschuld wird noch immer viel besprochen , vw

theidigt und angegriffen , doch wird boffentlich das Lco

nünftigste am Bnbe auch das Beste seyn . Denn ta «!>

im Allgemeinen nicht so fromm sind , alS die fromm

Kaufleute der Stadt Basel am Ende deS 17tenJatrhO !
derts waren , so wird man bei unS auch nicht, wie dch
unter dem Scheine der Frömmigkeit beschließen köiwti '

daß --ein Zins von 5 Prozent ein christlicher sey -- ; daßr»

jenigen , welche nur 4 oder 3 '4 Prozent nehmen , »eigt»

nützige , vortheilsüchtige und schädliche Leute -- seyei; tsj ^

man diesen sogar ihre Kapitalien nehmen und korifiSzii» ,

müsse , --weil sie durch ihren unersättlichen Geiz Nch !

theil der Gotteshäuser , Spitäler , Kirchengüter B

unausbleiblichen Schaden vieler armen Witlweo ««! >

Waisen beförderten . -- Damals wagte man es nicht, !

gen so fromme Grundsätze zu sprechen ; jetzt jedoch ist st

anders ; nur wenn eS gelingt , gute Maaßregeln alsw

volutionär darzustellen , hat man einige Hoffnung , etm!

anszurichten , wie man io Frankreich fleht. (Hann , Z )

Königreich Sachsen .
Dresden , 16 . Mai . Noch immer und Whkiii

herrscht hier eine unangenehme , kühle , nasse WitieriG
die dem Landwirthe vielleicht noch am willkommenstenstfi

mag , obgleich auch er mm bald der Feuchtigkeit und ln

sogenannten --Frucht -- gering kn der Erde haben wich
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Des Ofeas kann man daher immer rwck, nicht ganz ent «
dehrrn , so wenig als des Mantels - Auch die katarrhali «
schen Krankheiten nehmen noch kein Ende sammt den Fol «
gen der Grippe . — Die drei hohen Feste des Jahres wer¬
den hier auf die ganz eigenthümliche Weise begrüßt , daß
an ersten Festtage früh um 4 Uhr auf der Festung König ,
stein , dann in Pillnitz , drei Kanonenschüsse über die Ge¬
gend hindonnern , und nach dem ersten , der hier geschieht ,
von allen Kirchen der Stadt die Glocke » eine halbe Stun¬
de lang geläutet werden . Das geschah auch diesesmal wie¬
der am ersten Pfingstfesttage , und nicht zu läugnrn ist, daß
ein solcher Morgengruß am Eintritt drs hohen Tages et¬
was Ergreifendes und Feierliches hat . Das Wetter war
aber an beiden Tagen unfestlich und trübe , und mit ihm
warm es Alle , denen das Pfingstfest Erholungstage find ,
Tage , an denen allein im Sommer eS ihnen die Geschäfte
gestalten , sich einmal frei im Freien zu bewegen . Ge¬
wöhnlich benutzen solche diese kurzen Ferienstunden zu Aus -
-ügm in unsere herrliche Umgengend , besonders auf die
Bastei : aber die armen Menschen kehrten verdrießlich und
durchnäßt zurück , und hatten nur den Genuß , die kleinen
Wasserfälle groß zu sehen . ( Hann . Z .)

Leipzig , 18 . Mai . Der Personentransport bei den
Probefahrten mit dem Dampfwagen nach Althen und zu¬
rück belief sich vom 24 . April bis 16 . Mai auf 7496 Per¬
sonen hin und 6881 Personen her , in Allem auf 14,377
Personen.

Preußen .
Berlin , 16 . Mai . ES heißt , daß der französische

Gesandte am hiesigen Hofe , Hr . Bresson , der von seinem
Monarchen zum Pair ernannt worden , auch von Seiten
des grvßh. mecklenburgischen Gesammthauses eine ähnliche
Sunkemiung erhalten , indem dasselbe ihm den Titel eines
Freiherr» verliehen habe . — Das Ministerium der ausw .
Angelegenheiten hat nunmehr seinen definitiven Chef in der
Person des bisherigen Gesandten in Paris , Hrn v . Wer¬
ter , erhalten , der , wir wir vernehmen , dtr .königl . Erneu ,
Mg bereits angenommen hat . Bekanntlich war der Ba¬
ron v. Werthcr bereits nach dem Ausscheiden drs verstor -
dnnn Grafen v . Lernstoff an die Spitze des auswärtigen
Dixartements berufen worden . Damals glaubte der er -
sahrrne Diplomat jedoch , seinem Monarchen mehr nützen
!» können, wenn er noch auf seinem wichtigen Posten in
Paris blirb , und darum lehnte er jenen ehrenvollen Ruf
ab, dem er, bei dem jetzigen Stand der Dingein Europa ,
mnmehr um so sicherer folgen darf . Sein Nachfolger
in Paris dürfte wahrscheinlich der bisherige Gesandte in
Wien, Graf v . Maltzan , werden , dem durch den Tod sei-
orr Gemahlin ohnedies der Aufenthalt in der Kaiserstadt
Mt schmerzlichen Erinnerungen verbunden ist . Wie wir
höre» , trifft Graf v . Maltzan in diesen Tagen hier ein
Intuern Nachrichten zufolge ist er am 17 . in Berlin ein -
gktroffens , doch dürfte wohl über die neue Besetzung der
erledigten Gesandtschaften vor der Ankunft des Frhru . v.
Werthrr nichts entschieden werden . Hier will man be,
reits wissen , daß an die Stelle des Grafen v . Maltzan der
bisherige Gesandte in Dresden , Hr . v . Jordan , nach Wien ,

und an die Stelle deS letztem der bisherige Gesandte in
Konstantinopel , Graf v . Königsmark , nack Dresden kom¬
men werde . ( Hann . Zrg )

Berlin , 16 . Mai . Es ist schon häufig die Be¬
merkung gemacht worden , daß viele der wackersten Be¬
amten in der Biüthe ihres Lebens zu einer Zeit mit Tod
abgehen , wo sie durch gesammelte Erfahrungen dem
Staate die nützlichsten Dienste leisten könnten . Beson¬
ders ist dies bei den Juristen der Fall , welche wegen
überhäufter Arbeiten , und der schweren Examina , die
die sie bestehen müssen , ein frühes Grab finden . In
drei Wochen sind kürzlich in einem noch mäßigen Alter
zwei Kammergerichtsassessoren und ein Rath verstorben .
Durch verschärfte Staatsprüfungen rxill man den gro¬
ßen Andrang zu den Aemtcrn zügeln ; es bleibt aber im¬
mer ein trauriges Ereigniß , wenn man ein solches Ziel
nur dadurch erreicht , daß in vielen Fällen die Gesund¬
heit auf immer untergraben wird . Durch die neuesten
Prozeßresormen sind die Arbeiten schon mehr erleichtert
und in demselben Maaße werden wohl auch diese nach -
thriligen Folgen mehr und mehr verschwinden . Der
Nutzen übrigens der zu strengen Staatsprüfungen , wel¬
che so viel jugendliche Kräfte in Anspruch nehmen und zer¬
stören , ist durchaus sehr bedingter Natur ; denn wenn
durch dieselben auch der Grad der Kenntnisse , der prakti¬
schen Ausbildung und des Geistes unt mathematischer Ge¬
nauigkeit festgestellt werden könnte , so sind sie doch ganz
unzureichend bei der Bestimmung der Redlichkeit und Cha¬
rakterfestigkeit , worauf bei dem fortwährenden Konflikt
materieller Interessen im praktischen Leben so viel ankommt .

(F . M .)

Redigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklot .

Karlsruhe . (Anzeige .)
Eine große , solide Einrichtung zu einer Seife - und Lichter¬

fabrik ,
Eine französische Luchdckakirmaschine und eine vollständige La¬

deneinrichtung zu einer Spezerei « undLangenwaarenhandiung
ist zu verkaufen ; wo ? erfährt man durch portofreie Briefe im
Komtoir der Karlsruher Zeitung .

Durlach . ( Anzeige . ) Unterzeichneier zeigt hiermit an ,
daß bei ihm die bekannten p ^orzheimer Most - und Weinwaagen ,
silberne das Stück zu 5fl . 24 kr . , u . neusilberne dasStück zu 3 fl .
24 kr. , und Spirilus - , Brand - , Lucker - , Bier - , Essig - und
Milchwaagen , silberne das Stück zu 2 fl . 30 kr . , und neusilberne
das Stück zu 1 fl . 30 kr . zu haben sind ; auch .verfertigt und re -
parirt er Barometer und Thermometer .

Kämmerer , Goldarbeiter .
Baden . ( Hausverkauf . ) Der hiesige Bürger , Mattin

Kolb , ist gesonnen , sein in 10 Zimmern , 3 Küchen und 1 Keller
bestehendes Wohnhaus , sammr dem Gütchen von etwa 5 Morgen ,
mit Scheuer , Stallung und 3 Gärten , worauf es sich befinoer ,
aus freier Hand zu verkaufen , oder ohne Meubel zu vermiethen .
Die Lage desselben ist nahe der Stadt , rechts an der Gernsbach . r
Straße , mit einer schönen romantischen Aussicht .

Die allenfallsigen Liebhaber wollen sich an den Eigenthümer
selbst wenden .

Baden , im Mai 1837.
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Nro . 326. Dillingem ( Strasenbau » wischen
Hornberg und Tryberg . ) Montag«, den 29 . Mai d . Z. ,
wird die PlanirungSarbeit und da« Steinbrecher , für die bis jetzt
noch nicht in Arbeit genommenen übrigen Strecken der neuen
Straße im Niederwaffer Thai von Hvrnberg nach Tryberg sammt dem
Bau mehrerer Stützmauern und Dohlen , so wie die BearbeitungdeS
Sleinbeschlägs für die ganze Straßenlänge in mehreren Abtherlun-
gen im Abstreich öffentlich versteigert ; wozu die Lusttragenden mit
dem Anfügen eingeladen werden, daß jeder Akkordant sich mkt der
nöthigen Gewährleistung auszuweisen , oder einen haftbaren Bür.
gen zu stellen habe.

Die Steigerung beginnt früh um 6 llhr bei der Areuzbrücke,
unterhalb Tryberg .

Villingen, den 10. Mai 1837.
Großh. badische Wasser - und Straßenbau lnspektion.

Sprenger .
Teutsch neureuth . ( Klafter Holz Versteigerung .)

Donnerstag, den 1 . Juni d. I . , Morgens 8 Uhr , werden im
Teutschrreureuther Zchntwalde

137 Klafter sorlenes Schetterhvlz
und

Freitag, den 2. Juni d. I . , Morgens 8 Uhr, ebenfalls km be¬
sagten Walde

120 Stämme forlenes Bauholz
versteigert.

Die Zusammenkunft kst jeden Tag im mehrgedachten Walde bei
der Hütte auf der Linkenheimer Allee.

Teutschneureukh, den 16 . Mai 1837.
Das Bürgermeisteramt.

Achern . (Realitätenverkanf. )
Unterzeichneter läßt Dienstag, den 23 . und Dienstag, den 30.

Mar d. I . , im Gasthaus zum Adler in Achern aus freier Hand ei-
»er öffentlichen Versteigerung aussetzen :

Line, an der Hauptstraße , mitten aus dem Marktplatz in Achern
gelegene, solid gebaute Behausungsammt Scheuer, Stallung,
Keller , Remise und , hinter diesen Gebäulichkeiten, einem großen
Garten und einem Brunnen im verschlossenen Hof.

Dis Bedingungen werden am Tage der Versteigerung bekannt
gemacht und können inzwischen bei dem Eigenthümer erkundigt
werden .

Opxenau, den 17 . Mai 1837.
Fz. Jos. Huber junior.

Nr. 9692 . Staufen . (Bekanntmachung .) Der un¬
ten signalistrte Bursche wurde am 2. d. M- wegen Mangels an
Ausweisen eirrgeliefert.

Derselbe will weder seinen Familiennamen, noch sekn Vater¬
land kennen , und gibt an , er führe den angenommenen Namen
Joseph Pauer und sey in seinem 6ten Lebensjahre in einem un¬
garischen Dorfe , Namens Badotsth . von seiner Mutter heimlich
verlassen worden.

Seit dieser Zeit sey er fremd und unstät in Ungarn, Kroatien,
Slavonien, der Türkei , Kram , Tyrok, Italien und der Schweiz
herumgelaufen , habe als Knabe unter Bauern in kleinen Ortschaf¬
ten gelebt — später aber sich mit Kutschern und Fuhrleuten Herum¬
getrieben .

Da die Weigerung desselben , irgend eine genauere Thaksache
über fein bisheriges Leben anzugeben , den Verdacht erregt , daß
er irgend ein Verbrechen begangen habe , dessen Strafe er sich zu
entziehen sucht, so ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , unsal.
lenfallsiga bekannte Notizen über diesen Burschen mittheilen zu
wollen .

Signalement
de« angehlich Joseph Pariert

Alter, 21 bis 25 Jahre.
Größe, 5 ' 5" .
Statur, schlarE ,

Haare, bi au».
Augen , blau .
Nase, spitz .
Bart, braun.
Mund , klein.
Zähne , gut.
K>nn , rund.
Geüchtsform , länglich.
Gesichtsfarbe , gesund.
Spricht den uuzarisch- deutschen Dialekt .
Besondere Kennzeichen, keine.

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner Arrelrrung einen abgetragenen runde»

schwarzen Seidenhut, einen dunkelgrünen , mil Seide gefütlerlcr
alten tleberrock, schwarztuchene lange Hosen, schwarztuchene Wch
und Halbstiefel mit Absätzen .

Staufen , de» II . Mai 1837.
Großh . badisches Bezirksamt.

Schilling .
Nr . 8865. Mannheim . (Erbvorladnng .) Barl«

Stöckel . Tochter det verlebten hiesigen Bürgers und Schustert .
Christian Stöckel und seiner Ehefrau, Margaretha , gehör«
Tvtvhäus , starb am 21 . Oktober v. I . ohne Zurücklassung m
bekannten erbfähigen Verwandten in unverehelichtem Stande.

Wir bringen dieses mit dem zur öffentlichen Kenntniß, das
sich diejenigen , welche , aus irgend einem Titel . Ansprüche
die, in 52 fl . 5l kr. bestehende Verlassenschaft der Verstört«
geltend mache« zu können glauben , solche

binnen drei Monaten
dahier »orzutragen haben , wrdngens die Verlassenschaft dem
Staate heimfällig erklärt und au den großh . FiLkuS autgMrl
werden soll .

Mannheim, den 25 . April 1837.
Großh. badisch -s Skadtamt.

Nomb ride .
, L ». Küba «-

Nr. 8369. Bruchsal . (Erbvorladna g .) Verfall«
Jahre 1817 abwesende Wilhelm Bender von Mingolsheim , des
sen Aufenthalt unbekannt ist , oder dessen LeibeSerben werden hier-
mil aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
kahler zu melden und bas in 971 fl . 47 kr. bestehende Demdgni
des Erstgenannten in Empfang zu nehmen , widrigenfalls derftlde
für verschollen erklärt und das Vermögen an die bekannten näch¬
sten Verwandten gegen Kaution ausgetiefcrr werden wird.

Bruchsal , den 23. April 1837.
Großh . badisches Oberamt.

Kun tz.
Nro. 8662. Etkenhekm . (Vorladung .) Der AM

Karl Ru pp von Wallburg, welcher, statt der Einberufung zm
Militär Folge zu leisten, von Haus entwichen ist , wird anfzq

'w
dert , sich

binnen 6 Wochen, » clsko,
um so gewisser dahier zu stellen , als er sonst der Refraktion ßr
schuldig erkannt und in die gesetzliche Strafe verfällt werden würde.

Etterrheim, den 2. Mai 1837.
Großh. badisches Bezirksamt .

Mahler .
Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Bei dem heranmh »!-

Schluffe deS Rechnungsjahrs werden diejenigen Kauften», Heul -
werter und Lieferanten , welche Forderungen an irgend eine tzrs
branchs zu machen haben , aufgefordert, ihre Rechnungenhierüber
längstens und unfehlbar bis zum 15 . Juni dieses Jahr- bei len

betreffenden Hosverwaltungen emzureicheri.
Karlsruhe, den 16. Mai 1837.

Grvßh. bad. Hvftechnungs , Kvntroükammer.
Stahl.
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